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" Jahrhundertvorhaben " estartet
Zentrale Abwasserbeseiti gung beschlossen

luit der Auftrags\ergabe 1ir den I Bäuabschnilt su|de das 'J a hrhunder r orhaben der Blekcndodcr Gemeinde

indcl Gemeinde\ eftrel ersirzung am lo \lai gedarlet. mit 8.14 Stimnrc. (6 \o. dcl SPD. 1 von der CDt,). drei

CDI i-\'enreter enlhiclten sich)

Damit isl nach Ianser \brgeschichte nun endl,ch dcr \\ies zur zentralen \ b t asserbeseiliguns fiei

DIE VORGL]SCHICHTE
Schon l060 hane dre Ge,nernde nnt der Sm& Luttenburg emen \ieftrag zur RegeLu.S der 11bsasserbesertrgung abge-

schlossei Im Rahmen dieses Venräges *urder u den 70er Jahren Sehlendo.fLnrd dr. C3!rcns!latze (Lrber ene Leitung

näch Hohsach, {r-e!!n Lurierburq anseschlossen Für drese Anschlußnehmer 3:sebe. srch keüe \ eranderungen. sic

zähler u e brJ . de. 'o, oer SI.n r I oL.r e \ov Jsreryr. s

\\ eirer 
'\ 

urde m den ioer Jahren auf DrängeD 
^erer 

.\llicgcr enre GebiersLlarlrnage !r BleL$rlerl erslcllt. an die auch

die Dofuü! 4lrg§llllg§serlsnrde (Nöhr bß Alte Schule und BLekendorfer Be.g) Drrs. Burs.r hab ajl dre lahre die

Ab\\assergebuhren an dre Srsdr bezahlr. ohne daß das Ab*asser !ach doft gelertfl surde F!. dLese Haushalte ergeben

srch keme neuen hschlusse. da die alten Kanale naturhch ubemo.ln!c. *erd.n Dr: C.tinsklararla!: rrrd an die Ge

mernde ubergehen urd zu emer Pllnrpslalron nmgebaul *.'rd..

\ach dresen beiden \{aßnahlne1l fäid sohi anch durclr d.n BursemrJljr.n!..hi.l !r Lrr:lbur! .edD-x - aufdenl

Cebiet der Ab$ as serbeseitigLLlg . Lchis nrehr s13tl {ufDnL.kderC.nr.r.d.nr.d:ier\:lrignnderSI.&loSi
veränden Nutmehr ubenah dre Gemeüde Blek..do.j'selbsr dL. P13.unsen firr die gesrnte Gemende Jnd be.nr'-

tragte das Nlonkeberger lngenieurburo HLnz mlr di.ser \uf!abe

l!!l *nrde ern erster En§lLrd r,r (rel engereichr. in dem noch als Altenratrve an Arßchluß an Lütlcnburg etne Klarterch-

anlage urerhalb Sechendorfs geplant sar Am Ende selhe srch dam doch der Anschluß an die imnrerwieder modemisrete

Lulenbu.ger Anlage als beste Ldsung heraus Dafir wurden denn auch Zuschußantrage gestellt

wegen des großeD volum€ns (damals ca l0 lurllionen Dl'l) stellte nran bei den Beharden Blekendorf inrnrer sreder

!4!e43!, um nnr denl gleichen Gcid meh.ere kleinere Genemden bedrene! a kormen Dlese ewige Verschreburg führte

ar Scbwrenslerten undteilweisem Stillstand lirr \eubauten und lährnte übefiaupt die Bautatigkeir. vennl]1derte zuglelch

die Attraktli,ltät der Gemeinde als Bau- und Wolmort.

DER ABLAUF 1 993

Irz*ischen \!aren die Kostenschätzungen auf 15,6 Nlillioner D\,1 ange§achsen I)ie Gemelnde!ertrelung
beläßte sich aufeiner inlertraklionellen Sitzung am l0 Nlarz mit der Lage
Die .cngcbole aufdie Ausschrcjbung für den i Bauabschnitt lagen vo.. aber

ohne sichere Gesamlänanzierune und hdhere Zuschüsse

sahen die Gemeinde\ erlret er sich qicht in der Laee. die Auliräge zu !erqeben Sie $ olhen er:,t *issen.

!4s fur die Bürqer herauskänrg lrqd was d_as Land nun dazu wirklich beitragen \\I.de
{Bei der noch gehenden Forderquote dlrs Landes - inzwischen von den realen Kosten lanqst uberlolt -

>- ware ein den Bürqern unzumutbarea Ab\\asserpreis entslanden.
erwarter *urde aber ein soTial!enraqlicher Prels )

Die Genrein de\ etrei er c.lschlossen sich einsliinmig. dem vorschlag des Burgermersre,s zu iblgcn. einen Bicf
> an den \rinisierpräsidenten und an die Landtagsabgeordneten zu schreiben, un auldas Problem aufirerksam

zu machen (ileichzeitig *urde - in .{nbetracht des Zeitdrucks *egen der {uRra-qsvergabe - um ein Gesprach
in Kiel gebelen.

> Auf erhebliche. Nachdruck unseres Bursermeisters Hans-Peter Ehmke kam am 20 April ein Cesprach mit dem

§1@j§!e&ü!I ULL!n\!eltminisierium- \'olker Schmidt. zustande Von Sellen der Gemeindc nahm auch Flckhard

Regie. ieil. zxdem $aren Aml und K.eis!\asserbehörde \eftreten

Nach ausgiebigem Gespräch. in dem sich das N'linislcrium durchaus entge-eenkorrmend zeigte. *urde ein!!a[:
nahmenpaket !erelrba].1. um das Projekl /u tragbaren Bedingungen lirr unsere Bl]rger anpacken zu kbnnen

L Die Maßnahme schrumpft im Volurnen(Rathlau und Friederikenthal $,erden gckappt
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fll§> und herausgerechnet. desgleichen eine Reihe von Streusiedlungen am Rande der Dörfer).tr 
2. ln Anerkenriurg de. besoide.en Situation der Gemeiflde (Fremdenverkehr, Natur-

schutzgebiete) wird die Förderquote des Landes so eüöht. daß ftir die Bausumme
der i'lbliche Prozentsatz yon 56-570/o ut Landesmitteh hemuskommt.



Dic5c5 Ergebnis der Yerhandlungcn in Kiel r\urde den Gemeindevenret€rn aufeiner (nichtöllbnrliclcn) Arbeirs-
cirzung am 6 N{ai !orgcnellt So kann nran das Lrcebnj! l!erejnlächtl darstellen

altc Lijsung rreue l-ösung

Es b4Eqlalso - nach atter ftanun
Abwassergebühreny @'
Aufdieser Arbeitssitzung wurden auch Einzerheiten des weiteren Ablaufs wie auch Modelle für
verschiedene Anschlußbeiträge bzw. Abwasse.gebühren durchgerechnet.
fs kann jeta gesagt u erden- daß für
fif ein Haus mit 1 Wolnfläcle ein Anschiußbeitas unter I0.000 ?\l

herauskommen wird. (oi" zarrt"@gen wie Honouahlen
vor) \uch die -{brvassercebühr. die spätcr laufend zu zahlen sein uird. konnteiÄeblich
gedrt.ll $eroen

SITZLNG DER GE]IIENDEVERTRETL\G .1\t t0 \t\l
ln der öffentlichen Sir.,u,g in d.,:l"hl..diliJ:äi io rrurrie üese: alle: den ca l2 Zulrdlern
vom Burgcrmeister prasenn en Nach ausgiebiger Debane Lrrndigte Eckhard Regier \,on der CDti an.
dall er'ohne iffere Begeisten,rg' zusnmmen rverde. dem schroß sich auch FraGonssprecher Erhard
I.iihr Iilr die SPD an

dieser Entscheidme keine realistiiche Altemative eibr:
Nachrüstungen der lrorhandene, ,Altanlagen sind d;Aweg teurer als der Anschlull an den Kanal rmd
breten keme Uarante tilr_larglnstige_Sicherheit vor versshairftefl Vorschriften. Dagegen ist der An_
schluß an das modeme I titjenburgir K lllrwerk auch fiir die f,m"etr aie optimate-i ti.ung

So rrürdeo die Aufüäge verqeben:
I Für die D.uckohrleitung an der Bl02 aI die I,a. Borg-Heide. für 716.6.18.95 DNI
2. Fiir den \\'eiteren ersten Bauabschnln an die Fa Collan. NeLrsradt. lul 1l0t.170.IID\I

(bis Anschluß an Gebietskläranlage Blekendod)

>-Die Finarrierung erlblgt durch den am I J unr beschlosse[en ] . \achtra s l99l
DerfnihestelemriniirdicFefiiqsteliun!drcsc\lBau.lhs.hnifts!rrrrlia..tahresc-ndesern

'bei oltrmr.I.ch(l rchrtzun.: dc,,nicrrcl[. llt'1,/j

>-a4ggqchlosser werden zunächst der Norden Futterkamps (mit Lehr- rüd versuchsanstart) und
in Blekendorf der westtiche Teil des RadeGrgäiääToterbere.

>-lm August wüd die Satzuns beschlossen werden. Diese wird die exalten Anschlußbeihäge und
laufenden Abwassereebühren festregen, dre sich im Laof. der G.iarntbarrrnaßnuh;e .icherri"h-
verändem, d.h. vemutlich erhöhen werden.> Die Bitger werdm vor diesem Satzungsbeschluß in einer Einwohnerversarnmlune beteiligt und
genauestens informiert.

> Für,die frsteile. Ratl au u4(Lld§!!E{itg!ü41. deren Anschluß zunächst zudckgesterlt ryird, muß
noch in Gesprächen mit dem Kreis ein 'stillha.lte-Abkommen' erreicht werden. damit diese dcht
durch die Wasserbehörde unter Nachrästungsdruck g.r.tzt *erden.

Gesamtkosten 15 Milliolel DM l0 Millionen DM
Zuschüsse des Landes - 5 l\,tilhonen D\4 - 5 Millioren DM

I-ast. die voll den tsürgenl gelragcn
rverden nuß

10 Millioncl DlVi 5 Millionen DM
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Sitzung der Gemeindeveftretun g am 2. },/lärz
Da diese Sitzung nach Redallionsschluß unserer letzren Ausgabe slatllind. sind noch einige Dinge
nachzutragen Die rund l5 luhorer in der ' Schultheiß-Stube ' erlebten lonrrover\e Debatlen in drei
Punklen

L ,L\IJ,{L] ZL\I KI\DERGAR ItJ,\
Dar von der SPD \'orgeschlagene \faßnahrnenpalel lehnre die ( Dl ab. danril (aus Versehen) au.h Ci.
Einrjchlung einer dritten (kuppe ab Augusir Siespncht(inihrerrr'lruhlingsboter'\oing l0 Aprll)\or
einer ' l.uxuslösung" und de. perLktesten Losung lhr Argume.l. daß das (;eid rn den neuen l.andern §ohl
dringender gebraucht u,erde als hier. hat ja was liir sich \ur - au.h Jre CDL \!eiß. daß bei einen \ !'r.ch1
auidie Zuschusse die (;elder andersrvo in Schle$viq-Hol!tein \.rbruLrcht §Irden Dann doch lieber zln \\bhle
u.serer Kinder in IllekendorP

: IL)LtsEI.REIL\C VO\ DER \\'ASSER\,.ERSORGL\G
Hier *ur de den vier vorliegenden Anlrägen zugestinrnt- qo-5ei die (;enelmigun-een zunächn unrer Yorbehalr
efolgen müssen Nach den Auslihrungen des Bolen' zu ufierl:r. ..heinl a{rch die CDL nichr so ga./ giuck-
lich uber die von ihr ni1 loscetretene Lawine'\'erabschiedune aus aer Soiidargemeinschait Wassei zu sein,

3 TI-IRNIIALLEI\\LTTZUNG
Ist ein Theaterabend. zu dem alle Burger eingeleden l!erden. rrrrlr.tr : re fafterliche'oder'Parreireranstal-
tung" \!ie der "Bote' meint" Ist es nicht nur ein eern aemrlzles lu r[re]ie! 1n!ebot,
tlnd zum Thema Cebühren uurde vom Bürgermeisler darairl!en!:e:l: ii.1Ll es blsher einc Gebührenordnung
liir \:ereine und Verbände nicht gibt Im Gegenreil. die Cemeinde ur::r.:r:zr uern die \liti\ itaten aller vereine
urnd \:erbande Diese Akti!;iäten !ie.de. lar\.,h rrchl zun Sel."':zr'.e.'i rrrrerruurrr \\ohldel Bqrgetent-
faltel (Und daß auch Parteien ihre.{I.1ivrtaten zurn \\,-.iri c.rtsui!.i r.-:-.eir }irdda\en\a\'onder CDL
bee--eifeh')

Seitc ,l

Aus unserer Gemeinde
Unbesetzungen in Ausschüssen aler Gemeinde, bekanntgegeben am 2. llärz:
Neu afs bürgerliches Uitglied im Wasser- uhd qTegca;s;.hFß für die SpD:
Eans-Werner Bastian aus Futteikanp. Er ersetzt Eans-Werner Beuck, aleraus gesundheitlichen eründen zurückgetreten war.
l{eu a1s bürger.liches uitglied in Urowe]tausschußwofter, Belvedere. Er er;etzt Helnut franzen.

für die CDIi I Clernens

ZLrei CDU-cemeindevertreter haben ihre Ausschußsitze qetauscht: Jüroen$sd! i:t jetzt vorsitzender des KurauEEEEuEiEE_ se-fffEi-EIEI i.- ;;;,-ausschuß übernahm Jöro Strauch.

öffentliche Au ßsitz
I,Iontag, 16. : Xurausscnuß
Mittwoch/ 18, : t-'nwettausschuß
Donnerstag, 19.: Wasser- und Iregeausschuß
lilittwoch, 25. : Bauausschuß
Donnerstag, 26. : Finanzausschuß

Beachten Sie
Aushanqkasten

od.

... eine Benerkung zur CDU-Frakt;on. ÜL,er deren nanqeln.te teitnahie
an den entscheidenden Sitzurgen ,mrL Llem dlleinrgen inem.. ,,.ranrrun-
dertvorhaben rr zentrale Abirasserbeseitigung kann nan sich r.ur roch

Hier die An\,,/esenhe i ts z ahl en :

SOLL SPD CDL l§a sPD cD'r

Interfrakt. S itzung 30.Uärz 9 A 9 3
Arbeitssitzung 6.Äprif 7 6 6 I

An 30.3. hatten sich 3 CDu-Vertreter entschuldigt, 2 nicht.
An 6.4. hatten sich 2 CDu-Vertreter entsctluldigt, 3 nicht (dafür waren
zwei bürgerliche laitqlieder der Fraktion anwesend).

Wie schrieb doch de. "Blekendorfer Bote" in seiner letzten Ausgabe?rrNur lder weiß, riras war, versteht. was istlri



Wieder hat es einen positiven Jahresabschluß ( Hausha Itsrechnung )bei der cemeinde im Jahr 1992 gegeben. Die Zahlen fagen den cre-
nien der Geneinde vor.
I m Ve.E!af!.U.BG-[ag§!-q_]_! ha ben s i ch IoI gende ve rä nde ru ngen gegen-
über den Plan ergeben:

Verschlechterungen

Verbesserungen

Verschfechterungen

verbesserungen

Mehrausgaben
Mindereinnatrnen

96.527,A9 DM
73.8 3 3 ,87 DM

inssesarnt \7A.367 ,76 Dl!
Mehre innahmen I I 5.51 5,97 Dl,l

Minderausgaben t6a.417,6I DI,,t

rl1§qe-s34! 2q3-9 - ts,
beides gegeneinander aufgerechnet ergibt eine

@die zusätzlich dern Verniögenshaushalt zugutekommt
In V_9IUögeIElEU-s.belL sieht es so aus:

Mehrausgaben
uindereinnahnen

Minderausoaben

4. a5a | 68 DM
17-,405.64 p\\

73.375,92 DM

beworben hatten,
als Deuel-qe[eildq-

ilqgesamt 144.477,74 bM,
Das q,iederurn ergilt aufgerechneC eine

|rG Verbesserung un 122.213.42 Dr4.
die zusätzlich der allgeheinen Rückfage (Sparbuch)
zugutekommt.

Nachden sich 1,1 Be!,rerber aufgrund einer Anzeige
r^,urde der 26jährige Sönke Ruser aus Blekendorf
arbeiter eingestellt.

Die Pirna Busehe aus lahrenkrug (Segeberg) hat alen Auftrag erhalten,
im Rahmen der gggeullerhaltunq auch den rrassergebunaienen tIgS_lSplCL-
lelg (von der 8202 bis Komoroh,ski ) zu sanieren (Bankette raunen, lleq
aufreißen, profilieren und verdichten).

Für das Bauoebiet Hopfenbero hat n,rnmehr der Finanzausschuß nach \:or-
liegen der Ersch 1i eßungskosten einen Xautlprei-s- von 85 DM pro euadra!-neter festgelegt.
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Die Sechendorfer Feuefi,rehr
hat am 23. l{ai zum zwellqC!
lql (davor an 26.5. aa ) sich
der freilril1igen teistungs-
überpiüfung zurn Feuerwehr-
beif in silber unterzogen.
Voi-Aen Erf o-Ia war schvreiß
gesetzt worden: 16 Ubungen
ätsolvierten die Kaheraden
uß wehrführer otto Süde1.
Ä1s objekt iraj' kurz vorher
den 22 Aktiven der Hof von
Hans Friedrichsen zugeeie-
sen korden. Angenohnene La-
ge: westwind, l,iohn- und
wiltschaf tsgebäude brennen,
Kuhstal l , Wohnhaus und scheu-
ne sind zu schützen, der
Bi:and ist zu töschen. Xin
Verletzter ist zu retten.

,:? Leich. fintaqe: tine- ,/Nt , sucht. -Ein Truppe folgt mit der Kübelspritze, Resultat: «atze ge1ö!cht: -

\. l::t:.9r:::: kleinen hunorigen Einlage: Altes q,urde sehr ernsr-genommen,
\, ll9 o]9,s".h"rdorfer wehr konnte stolz das Ergebnis der Bewertuigskonniä_

_ " sron entgegennehnen, däß von 399 nöglichen punkten 3a6 erreicht ;uralen

Das Wasser wird aus denl Hy-
dranten entnornmen, später -'"' ä::;ä';:='tr 3:ä"";:i';:i:i,,,ilu3i**- E,"=:t,1i?1-.":.l:i_!?':l l---grg!+qqg e§ ;""-i-;i=i'1"üxä."-"-,26

(345 wären-erforderlieh gewesen). In Natnen der cemeinde gratulierte ati.q".r;i_ster Hans-Peter nhmke und überbrachte eine Spende für di6 Wehr.
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Flc\ihl. Lrui:rLr.n L,na l.he l\ün,r.n
nr lihrli.he. ( iüß.lrriir JAn,r.hr
l.:t eäl i...!rk l llrtrl .,
,,',ikr\ S,. (hl .trr, c,,rn !Frl
rer(a* xb ohne si.h !ui l-r.!.r'fejr.
:üles.n. Si. k.nDen h.:!,nn.n unJ

L hcr Jie Verrrq<lauer enrchcL.len
si. erjr *,ih..fJ de: S|irrn:, : D.
qenn .-sie Ihr in.l\iJücll.\ -cnrr'.1
errl.hr h,l..f. \\'ie.s Ihn.n f. tel,

5ie rit,ricren \.m tre!,nJ(i.n Irl!s
Jle"u Sparrdee. Jen h,,h,:n Pranien
.!L, ifrlrna. J.,L tl, L r! 1..
I,hrrur la r:r.,,r: .r ,.1. ri,r,t

äPriinrL.nsrraren-/14!U r,.r n, inJL\ i

Jr.ll \rie Ihre Sf rrri.l.. Intt.c-,r.rl
Dann rerntn S,c rns lhren moq,
li.he. Einsrr: !nJ SLt.rttrlr.n
$!j Jnhcr n r Sie htr,nhiF nrr
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Das gibt es auch nicht oft: cegen den
erklärten Willen des Bauherrn und dcr
Cene.nde muß ein Bauherr einen Neubau
an einer Stelle vornehmen, den Kreis-
bauant und Kre i sun!,re l tbehörde rhn vor

So gescnehen bein Schweinestall .les
Landwirts Walter Paustian in der (a-
köhler Feldnark (Richtung Eriedrichs-
leben/ rechts ab). Nun lrird der weq
dahin (siehe foto) 1n 120 l.ler-er Länge
als Betonspurbahn ausqebaut.
Den Auftrag hat d.ie Fa. Stoltenberg
aus Fiefberqen als billigster Bleter
für eine Sunrme ttan 2A.A12,3) DI,r erhal-
ten; dazu kornmen noch 4.000 DM Ingeni-
eurleistunqen. Das Land zahlt einen Zu-
schuß von 4o?, die restlichen Kosten
teilen sich gemäß einer Vereinbarung
Paustian und die Geneinde. o
Der Ger,.7ässerunterhaltungsverband Müh1en-
au-Eutterkanp hat zum 11.12.93 den celfil§-
serunter-Eqltunqsvertrao mit der cenel nde
qekündiqt. Das bedeutet, daß ab dann der
Verband fur dlese Arbeiten zuständig ist.
Somlt mußte die ceneinde zun gleichen
Ternin auch den Gewässerunterhaftungsver-
trag nit der Fa. Jantzen und Lengnik krin-
dlqen. (Zu den Auswlrkunqen frjr die Anlie-
qer s-ehe L,nserer Berichr in der vor:qen
Ausgabe auf Seite 5). o
Die Geneinde schließt einen vertrag mit' der AKP ( Abfallentsorgung im
Kreis Pfön ) über: die vier Glascontainerstandorte in der Geneinde
( Blekendorf, Kaköh], Nessendorf, sehlendor.fer Strand ). Der Entsor-
ger  {LUDeItse.gLt dennach auch die sauberkeit der standpl ätze und
uese-itiqtverscrrrnut?unqenunverzü.tlichlDerEntleerungsrhythnuswird
- festqefegt, daß Überfüllungen vernieden werden. ( Auch irenn für
die sauberkeit danit ein sündenbock gefunden ist, so1lte nan doch den
Benutzern ans Herz legen, diese Pfätze nicht als MüI1p1ätze zu miß-
brauchenl Kartons und Deckel ntuß man eben Lrieder nitnehnen ).

o
Wem sind die nunteren i'Strohnänner't .icht
schon aulqefalren, oje EEiE EIifEä wocrren
an roehreren Steflen in der ceheinde alie
vorbeifahrenden Erenden in unserer "Ferien-gemeinde Blekendorf', begrüßen und in Text
genaue Hinweise auf Informationsndglichkei-
ten und Standort der Kurvervraltung geben?
Eine originelle ldee des Frematenverkehrs-
vereins, Die Standorte sind aus Richtung
I-ensahn vor Nessendorf (siehe unser Foto)?
aus Richtung Oldenburg in Kaköhl auf der
Hauskoppel von Maßrnann, ln Richtung Strand
dann an der Abzr,reigung nach Sehlenalorf und
aus Richtung Lütjenburg in der Futterkanper
Kurve. Ob der letztere Standor:t so ideal
ist, vrird doch von einig€n bezireifelt- Die
Stelle gilt a1s unfallträchtig, auch ist
wegen des hier größeren Abstandes von der
Straße der Text für die Autofahrer nicht
so ohne weileres $rahrzunehmen.
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Saurnagen satt

Kennst das. *eun nu schon bein Friihstiick Ehelrach rnit Dcine Frau krichs'l Dem is dcn i:nnzen Tag
Gc\\rtter in die Lullil
So luie neulich Bloß. ueil mich meinc Emma ein \!rtz \erzählt hat:',Kornmp cin llerrügcr. ein Rut'-
rnördcr und ein Lüener zu Petrus zur dic Himnlelstiir peuus macht ein Spalt aufu,d sa[r: p,llttiker:
nehmen nir nrcht "

lch sach at meine Emnrat"\\'atn \\imnerl Kuck stch dc.ch das mal ein'n an: Da Eiept ein I_ump doch
den arurem die Hand. kriegen 10000 NIärLct \ rmd nteltr rn \l.n.rr und dem rs dis noch nich gl,nLrch ,

Ich sach " \f ir leben ja bloß noch in Aftiirens: Der \larkr-craf is \ or Genchl l er.donnert. den dicken
Helmul hat sejn Black-Out. sagr sein Spezi. §ei] er da-s rni! dre j6ooo picpen rergesscn hat. Rita Lißr
ihren NIarrn mit'n Diensnvagen cinkaufen. \1öllentann *ul)sahl leln SchNaser alles Gute mit,n EmpIch-
lungsschreiben. Sheibl hält sein Allenlerte\tcn aur horrqn r or, L|c har cnsr'he lndustne in den
§amen Ozean. klause hat was mit das Drensnnarlclrcr. m]l drc r urubahn-R.r5rlliitten. mlt dle Bau-
löu'ens r.md mit sein Lltuzug... Yon den Bcretchenrncsr ercin !\ rll ieh ntr melu § isscn | 

,

Da hab ich aber' $a.ec.a.h:
fuchtich rot läuft meine l]mma an. und denn bölkr sre:
"Du dusseliger Döösbaddell Knchst Du dat denn goami klool. §at bj de Sozialdemokarcns a[I]öpptl
\\iat is denn dat mit Englolm sien Lögenkroam. \latl
Un wat is dat denn för'n Sozi - Dieo Jansen - de mal ö1!er kort in een Joahr 20000 und rn't anner.loahr
noch mal20000 in sien Schapp hettl Und dar för een Lögenbüddel as pfeiffer een isl,,
Dabei stampft sie ihre Fäuste in die Gegend, wo mal ne Taillje war und gackelt:
"20000 krichs Du Dzimlack in Dien ganz Lenen nich ölleßpoartl" Seite 8

Ich sach:" Nu mal ganz langsam mit diejungen pfe{de Du machstja aus nc N,laus ne Rattel
Deine \iobel-Garde aus Bonn und Ba,vem hat sich. sagen rvir mal ehrlch. bereichen. nä? Man Biöm
hat bloß mal 'n büschen geflunkert. Stimmp§?'
"Flunhert? Logen hett hel FiefJoahm lang hett he logen, düssen unte(suchurgsausschußgerichts-
notorischen Lögenhannesl Ja. dat is hel"
lch sach:"Kuck mal.Emma. weiß Du noch, as ich Dir bei unse Verlobung geftach hab. ob Du schon
mal \\as mit ein N1ann gehapt hast? Da hast Du auch man bloß'n büschen geflunkerl, näl Bjömi 1äßt
Dü grüßen bei Deme Jungfem-Lüge."

Da hättest Du meine Emna sehen sollenl
Sie nimmt mich mein Kaffee weg und mein halbes Schinkenbrot und denn ziscltelt sie.
"So, nu seh to, wo1'un Du satt warst. Ick steck vun nu an dat Huushaltsgeld in de Schuuvlad und warr
dat den Kerl ge, en. de mi vertelh- mit wer fdr'n Deem f)u an letzten Vadderdag fremdgoahn büst!,'

"Kucli." sach ich. "Kuck, nu büst Du auch noch aufdie Jansen-LirLie. Laß Dir man bloß noch bei Deirre
Frcunde als Politikerin aufstelln. \rielleich krichst Du delln ne putzdeem und ein Drenst\\agen und
ein Flieger zu die llalediwens gratis Undjeden Tag Saumagen satt. Und wenn Du Dir da an über-
liessen hast, denn trittst Du zurück. k.ichs ne saubere pension un kanns mir denn mein Schinkenbrot
wiedergeben. Stimmps?" PTI

orttürtcrtictc füch.
Für lhre Familienleier

liefern wu außer Haus:
Butgunderschinken,

gelüllten Nacken,
Gtillhaxen.

!Eettauryort

$utterhitte
Surt !tic[e[6

gülartrül.r-gtlsnt
tct.fon (04:182) 1r,5:!



Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas i

Klaas un Hinnerk
Hest all hört vun dat fheoter nit de plege-versekeruhg?

Heff ik. Hoal blots op doarnit! De Regeerung Kohl ist sülben meist
een P1egefal1.

Genar.r. De CDU rri1l een Plegevelsekerung för atle Lüüdi de F.D.p.
vritI, dat een sick sülben privoat vetsekern schalI.
Dat blifft le doch noa mit alat. sü1ben Versekeln! Hest du an,t Krank-
warden un an de Rente dacht, as du jung weer6t? Ik nich!
Man för de allgemeene Versekerung is de SpD je ok.Blots dat Betoahlenl
De CDU will je de Arbeitgebers entlasten un söcht nu een Uutgliek för
düsse Bidräge.

Ik lreet, ik rileet ! De snackt je vun denHinnerk:
,Karenzdagn r

Klaas: Jo, wenn du krank büst, gifft dat jüm-
mers twee Doag keen Lohn. Kannst ok op
dien Urlaub verzlchtenl

Hinnerk: Dat is je Bedruch. Doar hann ik doch
nix för, wenn ik krank bün.Doar kann
ik doch hich fö! bestroaft warrn,

Klaas: Na ja, se wüIlt je wu1l de Sinufanten
droapen un droapt jüst so all de ehr-
lIcnen LUUCT I

Hinnerk: Un wiel dat Striet geef, hebbt se sick
denn dacht, se künnt je eenfach een Fierdag striekenl
Genau. Un Pingstnondag schull dat sien.

So'n Tühnkroaml Jüst Pingsten liggt doch in de schönste Joahrestied,
denn feever wech init den drütten Oktober.

Dünkt nl ok. Dat hett doch keeneen so richdi as Fierdag annoahmen,
denn weer de söbenteihnste Juni je noch ,n ornlichen Uutflugsdagl

Tk i,Jeet noch eenen Dag: Buß- un Beddag. Dat is in,n Novehber, hest
doch ne veel vun.

(,

Ik weet noch wat Beteres:De
hebbt veel hehr Fierdoaq as
t{i, de schullen man ersfnoal

Bayern un överhaup de Katholiken, de

Hinnerk:

bi sick anfangen to strieken!
wat de aIlens för Fierdoag
hebbt, doar kunnst ie neist
katholisch warden.

Doarför brukst nich nehr
kalholisch warden. De sünd
nu doch wedder bi den trKa-
renzdag rr laDdet. Dat gifftrl
noch bannig Krach rnit de
SPD, nit de Gewerkschaften
un so \dieder.

Paß ntoal op. De Lanadörp, de
$indt an'n noch, Denn hebbt
wi in fief Joahr noch keen
Plege-Versekerung. (annst
blots luern, dat du keen
Plege bruken deist!

I(laas:

Si.h v6abcchicd.nd. Ptl.g€.in

f1 ^
.,-(A--1 -...'< ,---a-\r,^- - n/\-n



Kriegsteilnehmer aus unserer Gemeinde
Unter dieser Überschrift wollen rrir in den konnenden Ausgaben über Lir:--.rsteit-
nehner aus unserer ceneinde berichten, beqinnend mit 1848,/18!1.

Was war das elgentlich fur ein Xrieg, der mat ats "schteswig-hoLsteinls.ieErhebungr', als r'sch1.-ho1st. l{rieg,, oder (vcn danischer Seite) ats RebeLtjjr:
bezeichnet wurde?
Erwachender Nationalisnus hatte in Erankreich, Danemark, Berlin und anderslio
zu Unruhen geführt/ die teilweise dranatische .,,eränderungen nit slch brachten.
So wurden die liberal gesinnten, fur eine geneinsane _,,,erfassung der Herzogtü-ner Schtesh,ig und Holstein eintretenden Manner in Xopenhagen atgewiesen. Zielder dort jetzt tonangebenden nEiderdanen!' 

"rar. .1ie Einverteibung'schlesviigs
nach Dänemark, zugesagt rdurde nur elne frerheitliche verfassunq für Hotsteir_
Das mußte die neue ,,provisorische Regierung,' in Klet abtehien. S1e verknupftedie Verfassungsfrage eng nit der nationalen Erage:,'Fir werden uns mit a1t;rKraft den Einheits- und Freiheitsbestrebungen Deutschlands anschtießen.!,

Friedensbekundungen
ln letzter Stunde
waren vergebens.Xs
kan zun ber,raffneten
Kanpf. Obwoltl viele
begeisterte Freiwil-
lige herbeiströnten,
war ihre Zahl doch
zu gering.Auch fehl-
te es an Führern, da
die neisten offizie-
re Dänen waren und
sich zurückgezogen
hatten. Aber Preußen
schickte 12.ooo Mann,
dazu karnen eine Bun-
deskorps-Division und
die 9.ooo Mann starke
Landesarmee, Nach an-
fänglichen siegen kan
es im August 1848 zum
Waf fensti f lstand, bis
April 1849 !

Hilfe brachte nun ein
Bundesheer nit 40.ooo
li4ann. Ein lrahrer Sie-
geslauf fofgte, nach
der Einnahne der Düp-
peler Schanzen beqann
erst am 6. Juli vor
Fredericia der Rück-
zug vor der dänischen
Überhacht. I{iedetunr
,laf fenstif lstand, bei
dem Preußen am Konfe-
renztisch nachgab.
Das wo1lte nra'l hier-
zulande nicht dulden,
steflte sich a1lein

EEI§tqBUsq

ot".jl"Tf l'*. ",.s 
äK ffi ,ne däo.'un

..E."-,i*i,,6'h;"'+:'{0*,r"*ffi 
i"r+ j,tfi 

-rrao"o.Eoo1*

,;ffi.T#::#il#fffi [Hi,{;;'i+sn"..^
15 ßr,äu,m,o Lüid hftlEir "" "@t o'. 'd'. ''-' ttÄ.rsch""nü , r"jl::i.u,'{6k.&'.. 1 in.";&-"Mm. L*
: j:8j';'jl-- t -t-::q:. - - ux.,i.*"i;,. l.l,*r.?x.n.o."hök rL.fu2}Iid.n ri'mh l.,dh.* f, '
.'.i"i""; m"d., - I ::r:* J, 

*.:.1-..::_":T-:1''*
. I A "" "-"^-"

2 &hü; r. F lt*rr,n t tiuem I it?

Sofch IErinnerungsblatt.,hing nicht nur bei Kriegs-teilnehnerq eingerahmt an der Wohnstubenwand
gegen die Dänen (das BnndAsIed-n=-E abqezoqen
dende schlacht bei Iq§led! (25. JuIi 1850).

und verfor die entsche

Später folgten vergebliche Angriffe auf die dänischen Schanzen bei Missunde
und_eine erfolglose Beschießung unal Bestürmung nriedrichstäais . i; ir'or,.*ir..einigten sich Preußen und österreich in ofrnrltz , 

-äIe- sctrf -ioät. Landesver-
saDfilung fügte sich am 11.,f,an,1851, in Iitärz löste sich die Arnee auf.
Nun iraren ab f.2.1A52 beide HerzogtüDer wiealer in alänischen Besitz. Dieseführten ein hartes Regirnent Dit Z!,Tangsnitteln (u.a, Sp!:achyeroratnungen ) durch,das letzten nndes zun Klieg von 1a64 führte. 

Seite l0



In der nun folgenden Liste .j6r Kriegsteitnehmer ( es dürfte sich durchweg unEreivrrrrise handern. .lie ar r oemeine -wehipiil;i 
i,ii;r;;'äilt are preunen ab1867 ein) zeist s1ch, oaß eiie n.tn. -"o"' r.rln"äi"- ä; ";;":;;" Dorfern dabeiwaren. Inreressant auch dip.erschiedenen, ai."i" -t lr iänäi. ,af fengatrungen .!iele gjngen ddmals o--h aus ho! zLr l.liljiär, ,.-r"i:. "Iq.. oer ^riliscnenLage auf den cütern keine Ärr,eit tuna.n. si"',,;b".".ä.uäii=.. ragetöhnernhatre rür sroße soziate e."br"*. q.;;r;i,-ä1. ;;;;-;;=äi. ra+a 

",i"r..o.t=entlLrden, auch in Gutsbezirk FLltrÄrkam; i,";-r.iÄ;"h;"=;..ia* .s zu unr,lhenund Arbertsverure:oerL.noen. r"r A-sweo uu" o.. lri.Äi- *"i J,= or.r".ro..r.lreln r'iundei, daß sich nach .jen entta;schend". i"ä" - J.."; EiiebLrns,, inner mehrr'Iänner auch aLrs unserer cesend aur a;;'i;"q-,ä.h"äi.iIi.. üä.r,"..

]jrer Fr i egste r lnehner aus der cenein.ie qaben ihr Leben:
.v. ddr. d- 1, o-.d ten.r !. L.i s4o .o- j r-,:l-ric .
D§ Hrnrrch ] uth, getatten an 6.Juti 1849 vor FredericiaFriedrich Kardet, gefaLten am 4.Oktober 18jc vor F,ried

x{t
richstadt

rreiterhin haben an Krieg teitgenonmen:
l. Ernst Petersen, viehhändter in KakohI, diente aIs t{usketler von LB,t6-48beim dänischen Infanterie_Bataitton Nr.55, 4.Kompanre. Dann1348-51 bein 2.scht.-hotst.Int.Btt. 4.Konpanie und nachte denoes,rL-',e,d:rg nir, Lr sEäio., _e. -. ,so,.2. Eluärd Harloff, Arberter in Kaköhl, diente ats Infanterist beim 12.dän.lnI.-Br-., .achLe ..n t8.ö-). d6,1 t_e o2-q r t.). LrrtT ColqerL, -ra nna-er :n B ekandor-, dienra ots Inroncel.sr oe:J . -hl._holst. Inf .Btt .N.. 1 .4, 4. Konpanie,nachte den Fetdzug von 49_51 mit.4. l,iilhelrn Schröder rI, in Btekendorf, dienre von 1B4s_42 bei; scht._hotst.Artitle.ie-Bat3itrcn, 6.a.mpanie,nachie ats Ober_ccnstabler denIe oz-o .,,on 4'-:- n.-,Ir i.ro a. .1,. o .'. Fleinrrch rahler, Arbetter i. Blekendorf, Crenle ats crenadier von 1840_41bei einer dän . crenad i er-Konpan i e und von 4E_51 beim scht._hotst.Heer,6.BatI.,2.ronpanie in Fetdzr_rg gegen Dänenark.6. Helnrrch l4u1t, Arbelter in Btekendorf, diente ats usketier 185ol51 beinscht.-hotst. Infanterie-Bat.Nr. 1, l.Konpanie,und nachte in dieserlei L oen t6lozLq nir.-. Christian Schröder, Hufne; in Sehtendorf (\iater.ron Frau oslrahr in Bleken_dorf),diente von 1849-51 bei der 4 . Se chspfünd igen Batterie undnachte a1s Kanonier den Feldzug nit.Er wurde an 28.6.21 in Seh]en-dorf geboren , übernahm alort später eine Hufenstelle lnacnner finstJipp),die t9o8 abbrannte. Schrö.ter verzoq darauf naih Btekendorffwo er in der Kate neben den neuen Krug wonnte.Oort ist er 1913 i;.1 o.. .aoonslanr oesrorbe.r.
8. Frrtz Schreider, Dachdecker in (aköht, ivohnte in (später inSchlachter Doornanns Besitz),dlente von 1950_51 beim scht._hotst.Tr'.BL-,, J.fonoan.- .-o ro h!- io der re.o/uq m,L.). Slmon Spieckerrann, Arbejter in S-.r enclorf,oiente al. tn-dnLe-rsr .8co 

lbein schl.-holst.Inf .-Bti.Nr.1o, j. Konpanie in FeId:ug.1.c. August Südel, Schniedeneister. in Sechendorf, d1;nte ats Dragon;r 1849/51beim 2.scht.-hotst.Dragoner-Regimenr, 2.Escaalron,irn-lerOzuq. iistarb an 6. Februar 19o7.11. August Lange, alrs Kaköht, dlente von 1842 bis 1845 bein ..sch1._hots!.Jä_gerkorps ,nd ma.hLe von t848_f,. den,eldzLq "ts Ge_reiter mit.r,r. r-Leort^n Scilun./er,Arbe r-r :n .l-_sendo(l ,oeb.-4.S..8,o 1 /.etkänp,trarlrn Juti te5o in den MiLitärdienst ein,diente im nerazuq bein +.Jägerkorps , \rurde mit der Erinnerungsmedaiite ausgezeichnet.13. l.linrlch Ehlers, Arbeiter, fruher in AIt-Har;horst,geb.19.3.1825 in Bteken_dorf,trat an 26.8.1349 trerrn 2.Jagerkorps ;in und machte den FeId_zug bls 18 51 nit,
14. Detlef Schlünzen, aus Nessendorf, wurde an 25.7.LA27 geboren,trat 184e indas 4.Jägerkorps ein un.t machte den Fetdzug von 4g_5o nit,wuraternit den Eisernen Kreuz ausgezeichnet,starb ats Altenteiler inNessendorf.

Als \reitere Sotdaten und Feldzugsteilnehner weraien qenannt:1847 HinrichHein (in Kiel), Hinrich BoIter und Jochim Botter 1i,i nenasrurq beim l,ri_litär),al1e aus Blekendorf. 1848 rrar auch Chrlsti;n Fr.rahrenirog ausBlekendorf ',in.Fe]de',,ebenso 1849 Hans Hinrich Kardel aus Sechenäorf,1850 casper Friedrich Kardet, Johann Ruser und Christian Lüthje ausBlekendorf.



Gemeindewahlen 195 1

Nach dem Krieg wurde von der englischen Besatzungsnacht zunächst ein konissari-
scher (unbelasteter) Bür:gerneister eingesetzt - Kurt Schultz, Nessendorfet t{üh-
le - später wurden Gemeinderäte ernannt. Diese wurden irn April 1946 noch einnat
überprüft und nußten Auskünfte über ihre Ns-vergangenheit geben. Ersetzt wurden
die Uitglieder des Geneinderats, "die vor den 1-5.1937 in die frühere NSDAP
eingetreten sind oder in ihr, den Gfiederungen, angeschlossenen verbänden usv/.
Amter innehatten. rl

Der lieitere denokratische Aufbau der Selbstverlraltung führte zu den ersten Ge-
meindewahlen an 15.9.1946 und dann an 24.10.1948. Von tetzteren liegt uns das
Ergebnis vor'. 982 SPD-Stimnen brachten ebenso 5 Sitze wie 927 CDU-SI inmen . Bür-
rneist€r blieb i,Iax Lamp (cDU).

Über die cemeindewahlen am 29-__Apli-1_l-9§,! Iiegen uns dagegen die Einzelergeb-
nisse vor. Das Wahlrecht wat recht kornpliziert. Die ceneinde kar in zwel Wahl-
bezirke eingeleilt, in denen die Parteien bzw. l,Iählergeneinschaf ten Kandidaten
in unterschiedlicher Anzahl aufgestellt hatten. Sie waren alphabetisch aufge-
listet. Die Kandidaten, ihre Partei und ihr StiEmenergebnis :

i{ahlbezirk Blekend.?f (Futterkanp,
Friederikenthal , Sehlendorf, Sechendorf) :

B1öcker, Herbert AEW 1o9
Dreesen, Heinrich sPD L54 ,
HaB, Otto BHE 95
Jaenke, Helnut BHE 88
aranseo, Detlef SPD 127 x
Kalmus, Wafter BHE 92
Kardel, lleinrich sPD 141 x
Lühr, Heinr.ich CDU 54
Lüth, Otto SHW La9
l.Ieiel? Franz SPD 126
Pichler, Robert BHE 85
Reich, Gerhard BIIE 97
Rönnfeld, Karl CDU 43
Ruser, Heiniich CDU 56
sellrnann, wilhelm sHw 80
Thiessen, K1aus SHvl 132 x
Truberg, l,laria SPD 14o x

riedrichsleben ) :

( Benerkenswert der fehfende Amtsbonus des
Resultate der tiählergeneinschaft SHw vor
unterschiedl ichen sPD-grgebnisse in den

So haben ihn alle in Erinnerung: Hein-rich Dreesen, als ,,ttein carneri eintüchtiger und sehr b6liebter. Bürger-
meister. Er: wurale an 22.5.51 in äiesePosition gerrählt, 1955 $riedergewähtt
( l,osentscheid ) . Lange Jahle rirar er
auch a1s Kreistagsabgeol:dneter aktiv-
Tragisch sein fod am 14.1(,.59 alurch
einen Verkehtsunfall in Be11in, nachder silberhochzeit unat kurz vor den
Konmunallrahlen ,

Bilrgerneisters Lamp, die sehr guten
aIlem in Wahlbezirk Kaköh1, die

beiden Stinnbezitken) .

Bendfeld, Hernann
Bruhn, Otto
Bohnhof, Heinrich
Dohrnann, Friedrich
Droszick, Johann
Flach, Hedwig
Griebel, Walter
Haß, wiIli
Hinze, Heinrich
Kohlmorgen, Heinrich
Lamp, Max
Mü1Ier, Ervrin
llünster, Franz
Paustian, wafther
Rosenfeldt, Helnrich
Schlünzen, Willi
schulz, Alois
Torke, Kurt

sHt{
SHW
SPD
SPD
SPD
BIIE
sfiw
CDU
BHE
SPD
CDU
BHE
SHW
SHW
SPD
CDU
BHE
BHE

164
168

89
B7
8t

139
198

72
L32

a4
111
135
1,42
236

88
1a2
139
:123

wahlbezirk Kakdhl (auch Nessendorf ,



ompf izieiten Verfahren ern
Dabei ulrrden der S_!44CI]titeI§!X!L (=Stimmen, die die erfotgrelchen Bewerber
elner Partei mehr als der erfolglose nit der höchsten Stinmenzaht erhatten
hat) und die Reststinnen (=Stinnen der erfotgtosen Bewerber) zusanmenqezähtt
und afs Gesantzahl der Stiflrien auf der Liste bezeichnet.

ttier scnnitEen naiUillc= etzt die bisher bei der Direktwaht nichr zum
Zuge gekonmenen Parteien besser ab, vor alIen der BHE {Bund der Heinat-
vertriebenen und Entrechteten) :

Damit llraren nun 10 der 15 zu qih enden cemeindevertteter gefunaten. Die wei-

i.iahlbezirk Stinnen f ür
lekend

Summe
Nach den l.Iöchst z ah l verf ahren \rurden nun dre weiteren 5 cene i ndeve rtreter
ernitteltr 1.Sitz BHE benannte Alois Schulz

Z.Sitz SHW benannte Otto t,üth
3.Sitz SPD benannte Withetm Kardel
4,Sitz BHE b€nannte Heinrich Hinze
5.Sitz CDU benannte Max LanLp

Dieses flahlverfahren führte zu einer Zlrsamnensetzung der cene i ndevertretu ng ,die den Prozentanteilen überhaupt nicht entsprach. ao hatte
de- SHh .b,1. der St.nren, dber 7 Cenei-d-ve-trer--,
der BHE 27,12 der Stinmenf aber nur 2 cene indeverteter ,die SPD 27,02 der Stimmen, aber 5 Ce-,lreindevertreter und
die CDU 10,62 der Stinüren und 1 cene i ndevertreter ,

Die L,lahlen auf der ersten Sitzung der neuen cemeindevertretung brachten
folgende Ergebnisse:

-
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Jahre shauptvers amm lun g
Bei -dei..nit 28 Teilnehtnern gut_ besuchten .lahresversahlrlunq ater Ratlrtauer cifdearrr 6. 1.,lärz stand nur atie Neuwahl des rassi6iEE-n: Jürge:i- Müter wurde hier
::I 1^r:i:"I:_l:bre . sewähtt. Kassenprüfer wurate Ernsi oän".ur,r,. AuszeichnlrnsengaD es tur tanglahrige vorstandsarbe i t : ülerner Fvers (30 Jahre) und Jürqen 

.
utlter (20 Jahre) $urden nit einem retter gEätrrt.-5ei- wiit i"rt paustian stif-tete-eine,neue cildekette, über elnen Königsfonds wuräe-in- fanq"rer oeUaiiäKerne Etnrgung elzielt.

Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Blekendorf
Ein ruhiges Jahi 1992 mit einem Flächenbrand in Btekendoif und einem Mähatie-
scherbrand in Futter:kanp, davon berichtete Geheindelrehrführer Enil Ruser auf
der Jahresve rsanmf unq am 12.3. in Nessendorf.
a-- Den d.rei- ortsweiren gehören 93 Aktive und 22 l.litglieder aler JugenalriTehr

=\-j 
an. Unter den Aktiven neuerdings auch vier Kaneradinnen (Kaköh1-B1eken-

,l/ dorr ) .
Die anstehenden Ehrüngen \daren wie inmel eine Aufgabe für den Bürgerneister.
So zeichnete Hans-Peter Ehnle Jochen l.IaßnanB für 40 Jahle aktiven Dienst mit
den Brandschutzehr.enzeichen in coiä-äuEl-lo_.:ahre sind Reinhold Ilerrenalorf
(Nessenalolf), Er{ald llerbst und Eals:linddt_sqlllödel (beide Käiöh1-Blekenilorf )
dabei,
Befördert wurden: Zun Löschneister Peter Lübker (Sechendorf ). dl-A

Zum Hauptfeuerwehrnann Karl Lotz ( Kaköh1-Blekendort ) At-dlL" \
Zu Oberf euerwehrnätnern: ieiner l,lohr (Nessendorf ) , ' t:tr)fi

Thotsten ceest. Jüroen Lange. oliver Lorenzen ( Kaköh1-B'lekendort l, \)llä-,/Volker Biolv und Klaus-Dieter Bünier (sechendorf). \Lg
Aus der alugendwehr wurde Uarcus Stark übernomrnen ( Kaköhl-Blekendorf )
{uSC!qws!!__}ei!e! nunrnehr Sö[kLE]JEer und Iost danj"t Woifgang Stuht
ilahren ln dieser Funktion ab.

. Die
nach 15
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Eiedridl Dittmer
Baultofie Hol' . Bau.rnad(t

Frclzeltmöbol . Ga.rt ncent€r
A.]n lhelsch 2322 Uitjenburs

Teiefon (04381) 5611

#Eworkshod
J. H. Bandholtz

Lütienburg/ Hotst.
N4arkl 6, Tel. 0 43 B1 /320Wir bitLen Beachtung!

#$;u'

Frei Haus!
Nut keine Utnstände: Unser Liefet-
Selvice b nEl lhnen die bei urs
gekaufte Ware iln Mindeslwert
votr DM 130,- [ach llause.



Rund 50_der 451 Mitqlieder konnte cildeneister Eelmut Metzer auf iler Jahres_versannlunq der Btekendorfpr T9!c!sr rdc ., :ä.ul-ir"oäqliräi, ntn. Beitragser_höhuns -von e aur-ro or.r wurae Eeicnro=-än;-r;;;;";i.;Y$äI", ,, , r, cr ie sterbe_kasse frieRen. cewährt wurde worrsans iaihi-äi, liäiüälTi"."n.rer schießwart,auch wurde ihn die organisätion däs öitaerest.= ,iu"ii.ää""IHier uird die Girde in aiesem ,r.r,i ai"- i"riiiiie-äii "ääi=i..tpjatz serbsttibernehnen, 
- 
nachmittags unat abends.. Die siti";; äi" äiia.l"n ""teri un Tor_tenspenden Iöste eine rebhafre Debatte aus, ""ii äi;";-ä;iä.schwestern janicht am Frühstück teilnehmen alürfen.

Ubungszeiten wie
noch nie

Dle dlesjäh ge Jahreshauptver
srmmlung de§ sc K6k6hl im voreins.
Iokal Sleyrerc stand im Zelchen vtele,
Ehrung€n. Neben den alrlährrichen Po-
käl€n §tanden hmerhln t7 silb€rne
Ehre,nn.deln tür 20iährlge Milglledshafl
2ur Ubererchung an.

Den Pokal .Sponler des Jahres" erhieft
Heinich Kaö!, "Fußbarler des Jahres'
wurde Manlred Welendorr, "Jugendirß
ba ier des Jahres" lvorEhlers. und iü. Ver
diensle uri die Jugendabtsilung wurde
Gundela wirk mil einem Pokalgeeh.t.

Ei.en Ehrcrleller lü. 25jährige Tätigkeil
als F!0ballobmann bekam EMin Wern,"r.
die goldene Ehrennader erhier! Jens
Lohmei€r tür lanojähriqe Vorstandsaöeir.
Von den 17 "S bemen" waren anwesend.
Helga Ebsen, Heldi Ehmke, Edenraut
Hohmann, Noma Kunze, Ute Sieweß.
Nans wemer Baslian, Eckhard Klodt und
Lolhar Müiler Die üb qen sind: Ußuta
Engier, Helma Gtitisch, LilLl Lühr, Wima
Buser. Wallraul Schwab. Maian.e
Vorbeck, Karlheinz Bauer, Dr. Hans Krott

De.,AderlaB"von über 100auswärligen
M tgliedern nächdem Ausscheden Ang ne
C außensals Ubünös erlenn sr'.7w'<.hpn
wieder durch behuöäm sreigende Milg ie.
dezahlen (430) verkrailel. Alle Akivitäten
des Vereins linden jetzt in Blekendodstatt.
Hierwerden auch alle Gruppen torlgetuhrr

rrlüt j. Kulisrrr
v.31.3.1993

Vorn( v. l. ) : Gundela t{ilk, Heinrlch Karbe, f vor:
Ehlers .llinten:,fen6 Lohmeier, 1.Vors. Gerd
fhiessen, Erwin Werne!. ltanfred Weflendorf
fehlte. Hinten am Vorstandstisch llnl<s ,fu-
qendwart Holqer Hahn, re. tlarlen Thiessen.

Durch immer weirere Ubungsstunden iotal€r wechselhatsich in der Fußballab-
(jela neu: Baskeiball ,ür 10- bis 1 sjäh.ige leirung vollzogen. Hier nehmen Lothar MÜl

mitcerlindeMLjller,durchdieimme.weirer ler und Mado Engfer dio Posilionen von
boomende lischlennisableilung ist die Hal EMin Wemer und Jens Lohmeier an. Neu
ls wie noch nie in d6r Veroinsqeschichte erTurnwa,t wurde Sandra Hahn (fÜr Ma en
aJsgebuchl An .'lei 7 Tagen der Woche Thiessen)
snd T,ailings- urd UbJnqszeilen der ver. De vqsaraurq scl'luckle ruch dp
schied€n€n AbleiLungen angeseH. btere Pllle einer BeilragserhÖhung. Ab l.

0i6 beiden zur Wahl slehenden Mitglie- Juili werden Erwachsene 7, DM pro Monai
der des geschätlsl0hrenden Vorstandes zahlen müssen (bisher 5, ), IÜr Familen
wurden beslätig1r Gerliids MülLer als 2. erhöh! sich der Beilrag von 12, auf 14,

Vorsitzende und ce.d Ebsen ats.Kassen- OM. Unverände.r bteiben die 3, OM ,ür
wan bbiben weitere 2 Jahre im Amt. Ein Kinder und Jugendliche.Seite 15
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ltl I-:gentlich gab es aul der Jah-
resversalnnlung des DRK-orls-
yelCi1C__KqXöhI an 17. März ih
Casthaus S iewers nichts Beson-
deres, da keine t{ahlen anstän-
den. Aber die riinterlassen-
schaft der: verstorbenen fang-
jährigen Kassiererin Karoline
criebel wurde bestimnungsgehäß
übergeben: So erhielt auch un-
sere Pastorin Beate ltarder von
der Vorsitzenden Elsbeth Köpke
einen scheck überreicht (siehe
Foto), der für den llutter:-Kind-
Kreis der Kirchengemeinde be-
stinmt ist und für alen nittler-
!./eile schon Schaukel und Sand-
kiste in Pastoratsgarten nit
tatkräftiger Elternhilfe aufge-
baut $urden.

Nach zlreijähr-iger Atrtszeit stellte sich aler verjüngte Vorstanal des SpD-Orts-
vereins Kaköhl auf der JahreshauptversaDmlung aÄ z2.varz in der sctruttheiß-l-
Stube erneut zur Wiederqrahl. }Iit den Rechenschaftsberichten , aten Kassenstanat (,
und den noch erweiterten A)<tivitäten des Vorstanales !üaren die Mitqlieder I
offensichtlich zufrieden. So gab es im engeren Vorstand nu1r Wieder\^rahfen: o
Holger Schöning bleibt l. . Vorsitzenaler, Heiall Bhnke Eeine Stel lvertreterin , ä
Günter criehl Kassenwart und waltiaut Salten Schriftführetin. Nur bei alen
Beisitzern gab es veränderullgen: Elfrlede Bendfeldt bleibt in Ant, neu lrurden
Fdda Schröder und Holger Hahn gewählt-
Der ltlitgliederbestand hat nach einer Bereinigung von rrKartelleichenrt nittler-
weile wieder den alten Stand (68) e]:relcht. Besorgt äußerte sich Fraktionsvor-
sitzender Erhard Lilhr über das (lina in der GetBelndevertretung, wo offcnsicht-
lich jetzt schon seitens der. CDU Wahlkampftöne verbreitet werdelr. Bis zur t{ahl
ist abe! immerhin noch ein Jahi Zeit. Die sPD ist sich einig, diesen stil
nicht nitzumachen, sondern in sachlicher Weise Polltik für aIle Bürger zu

Von der Ver]legung ihres restei vom Februarternin
auf Ende Iqärz hatte sich die Kaköh1-Blekendor:fer
Feuen ehr sicher mehr fei Lnefrnrer erfrotJt, so Xa-
nen zun ersten Frühlinosfest ins cästhaus Siewers
'r',.rrr gut 70 Teilnehner, Allerdlngs war die Stir-
hung sehr gut, dazu trugen auch die cebrüder GreII
mit ihrer Musik bei. Den Hauptgewinn cter gut be-
stückten Tonbola hatte ceorg Rönnfetal gezogen: Die
Teilnahr0e für 2 personen an der xopenhäqenlFahrt
am 16 . l.Iai.
Än dieser Tour nahnen bei herrlichem Wetter über
40 i,litfahrer tei1, die früh aus den Featern nußten7
un ausgiebig zeit für die dänische Hauptstadt zu
haben. Den Ausklang bildete ein gerneinaanes Essenin nPackhusn ln Sehlendorf.

Was noch zrt berichten ist
preniere im ceroeindehaus der St. -claren-cemeinile
Blekendorf: An 21. März fand vor über 70 Zuschau-
ern ein plattdeutscher Theaterabend mit der Enge-
Iauer Speeldeel statt. Zunächst \rurden einige
Sketche geboten, dann konnte die pause zur Stär-
kung genützt werden. Es schloß sich der Einakterrrvulle Pangschoon mit Fanilienansluss,' von Karl
Bunje an. Das Stück kal! gut an, besonaters gefie-
Ieh Gustav Hartmann ats geldgieriger pensionsbe-
srtzer und seine Tochter (auf der Bühne wie im
richtigen Leben) Silke Schröder von Kornhof. Elngeglücktes Experinent und ein weiterer Schritt
dei öffnung des ceneinalehauses für allerlei Ak-tivitäten.

KERAM ICO
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Gute Beteiligunq bei den drei Osteraktivitäten in der cemeihce: Das Osterfeuerder Ländjugend Futterkamp fano uei kartÄm EättEi lEhi-E zutaur.cute tseterlrgung auch am Osterf rühgottesd j enst an Sonntagrnorgen, dem ein Früh_stück im ceneindehaus und ostereie;suchen ater Kinaler im iastoraisgarten folg_ten,
Hochbetrieb war auch bein Ostereiersuchen ales I'rendenverkehrsvereins an Seh_lendorfer Strand an Sonntag ab 11 Uhr zu verzeichnen.

Großer Andrang r,7ie imner beim "Tanz in den Mai,' det: sechendorfer Feuerq,ehreasthaus siewels. über 170 zahrffi

Die T4scslalr! !c§
am 4. Mai führte die 57 Teilneh-
ner bei herrlichen Wetter _Lrr {!e
tvijgs_. No " d.r ränlt q-.7o.r-r
Schleswig-Holstein wurde die Elbe
mit der Eähre C I ückstadt-Wi schha-
fen überquert. Die !iingst lieg.,
westlich von A]ten Land und wurde
in einer Rundfahrt erkunde:. Zun.
Programm gehörten auch Mittagessen
und Kaffeetrinken (bei Elnshorn).

Der diesjährige rrTag der Saubeten
ceheinde " arn zz. -Eäiä--frä:€EäEEf-
trockenern ( aber kaltem ) Wetter
eine gute Beteifigung zu verzeich-

Die Regie des Frehdenverkehrsver-
eins soflte sich aber in nächsten
Jahr auch optisch besser bemetkbaa
nachen. Auch soflte die verteifung
der Helfer auf die unterschiedlich
frequentierten Ortsteile geregelt
werden.
Es f ie'l auf, daß von einer der
beiden Parteien in der eeneinde-
vertretung nicht ein einziges uit-
gfied der Eraktion zu sehen war.

A1s IBonbonrr für die 1Ugclllli-sber1
IgEDALIEL ist der SC Kaköht in alen
letzten Jahren öfter zun HSV ins
Volksparkstadion gefahren,wo aber
die r.echte Stinnung nicht aufkon-
rnen rrollte. So mrrde an a. Mai
das Zweitliqaspief des FC St.päur.i
gegen Jena (1:0) besucht. Die gut
11OOO Zuschauer sorgten trotz des
schwachen Spiels für to11e Atmo-
sphäre. Auch sind Anfahrt und Weg
einfacher, so daß eine wiederho-
1un9 sicher konmen lrird - wenn alie
I{arnburger den Klassenerhalt schaf -fen sollten.

Tomboia früher als vorgesehen ausgerufen r^7urale, un nehr platz zu schaffen.Udo de Vegt sorgte nit seiner Musik für gute Stimrung und t{ochbetrieb auf derTanzfläche. Auffatlend bei diesem rest auch inuner dei hohe Anteit junger r,eule.
Bei ihrer Busf ahrt z_UE jqlbllq4isSl4eI-g! hatte die SpD am 2.Mai einen idea_1en Tag erwischt. Be1-trtT;;er, r4"rG .l.i. -a.. -aE:.it 

55 uitfahrern anfrühen l{orgen und bekan einen günstigen parkptatz direkt an den Landungsbrük_ken. Auf den Fischmarkt war Hochbetrieb, Attraktion sind vor atlem die Markt-schreier. So warfen z.B. ein Btunen- unä ein Bananenhändte; un die Wette ihrelrare ins Publikurn, bespritzten sich sogar mit l,!,asser.
Die meisten Teilnehmer schfossen sich nach dem Ende des Flschnarkts un to Uhrder Hafenrundfahrt auf einer Barkasse an. Die einstündige Tour xlit vieten Er-klärungen (,,he ]ucht,,) tohnte sich, vor atten auch die Fahrt durch die soei_chersladt. Un t2 Uhr liurde dle tieirnreise angetreten.

e

1,2 140 kW i55 PS) oder - ersr-
malig- l,9lDiesel47 kW (& P§)'

5 a."on * ","**,la.kierte Stoßfringer,,,Mondiä1"-
Ra+rierblenden, grün-getitntes
WämeschUtzßlas, Nebellchein'

I s.ri.t * komrortaber:
luftiges Gläs-Hub-Schiebedach,
blaues lrterieur, charakterlsti-
sches Polster-Design..--

Mein Endprels
für den Clio Caribe 1,2

^",-* e"/reri[el S
Lütjenburg, @ 0 43 8l I 83 2L RENAULT

Auf dem Hacenkrug l2 am Bahnbof _ffi



ry 3i:§.:.§::i?:it,ä3.ffi§ äilj";fi:"iäf.f;.
oben aber auch kaun Befürchtunge. nach unten. Air Enale
und 57165 Toien, dahit muß die Mannschaft un Trainer
Kfaus Kunze zufrieden sein.

l.l,lannschaft. Sie hat in
belegt, kauü Chancen nach
Platz 8 nit 3o:3o punkten

llolger Hahn und Betreuer

J ugendfu ßba Iltu rn ier
Am 6.3.1993 war ab 12.00 Uhr Hoch-

betrieb ln der großen HaIe des Liitien-
burger Schul2enlrumsi Oer SC kak6ht
halle zu einem Turnter geladen, Z!-
nächsl ging eslü.6 Man.schafrender F-
Jugend um Tore und punkte, wobei
dankenswerierueise kurziristige Absa-
gen durch andeMeitlgeZusagen ausge.
glichen werden konnten.

ila.i .pannenden !.d raie. Speel
.-cr Ke.sren kam:o gendes E:geo. s ru
sl:riie: I TS!'P d.m 18:2 P!1lii€n dann
,'LS.t{ai.!.ki8:2i TSlrL.oann i :
islLulerblrgi,1 6) SVlakch i2 3 und
. ; So. geq. ns.iait !ersaLrAscrrener!

Be de. E Ju-oend die ab t51]O Jhr
spre le gerann d:e soe.emenschalr
Ascheberg DersaurKa übbe p atzt mt9 l
Pünilen rr0 a lorenr!cr S', (rcrrbarIau
i8 r:r. TSV LltlenbJ.! : at Sr -ac.nnr3 il. !'L S.hlvarlb!.k 12 8r !n. tem
/eransrarerSC tuk.n mt t 9 plntie.

A eTe nenm.rrar3r lrondem !mi.d
begesle'1 .e Orqansaroi krapDie he-
,oaaqend de Ansegei i Marc. !e.
*are. pr.I hat. Gr.3u u,o !'! P.e se !!Jrd..
?er!eben ineben Pokäe. unc Bätel aao
es 'ur 3 e l"1annsc.al1-an e re. Le.e.
belte loler \as.hsacie. d:e !,ersoi
gu.q ri Geträ.ken Erkade e.. !/Lr:i
.e eole: Brötche! J.d Kanee u.d K!.nen

So ware. dre Ver..siater rm He.r.h
karbe sehr zliieden De Mühe haxes.h
9eoh.t Dafken mo.hte der Vere, auclr
dei vreen Soe.dem d e tür Potale sor-o

Dle 3.ttannachaft kann nit deln t4.p1atz ("on Iti ia;e;;-sie erziette inmerhin57 To;a;- DuBIe-uch 110 einstecken. Dj.e Elf um Betreuer Heinrich Karbe steck-te nie auf und legte einige sehr schöne Spiefe hin. Auch rrenn ,Atte flerren.mit dabei sind, sofl sie doch vor a1len jüngeren Splel_ern Spielpraxis bleten.
llFtatlIEIfNE{ '.§CI+€I+9+grCi+ 

waren die Tischtennisspieler des sc Ka-köh]. Bei denKlelsbeisterschaften wurden soga! Titel erspielt (u.a.Arano Loren?en)Die:!-: der vier Herrenhannschaften wurde lrÄj-ster der a-ft1asse und wird iI[ kon-
T:ld:l J1+5 (weiter verstärkt) in der xreiE r iq;-;_i*EEaiEG;:-in q,oeer rir;ittur dre ruhrlge Sparte unter Obmann Cernot Lorenzen.

Dagegen- Erfolgsneldung voD der 4Ig!§9!g!!-- Nach vielen veigeblichen AnfäufenIn cten letzten Jahreh, immer knapp gescheitert, ist es endliah gelungen: DerAyfsti?? +!_g+9__E:-{+g= ist periäxi. zur Meisierschaft. reichte-es nicht ganz,
aber mit 137 Toreh in 32 Spiefen hatte die E1f un Betreuer Volknar Herbst-atenfolgreichsten Angriff aller Klassen im Kreis plön. Nun weraien in komhenden Jahrdie Anforderungen höher unat Ziel rdirat der Kfassenerhalt sein.

KAMERAS
Trahing und Abnalrme ftir das

Sportabzeichen
dienstags 16.30 bis l8 tlr auf
dem Sportplatz bei der Schule.
Nach Vereinbarung auch später,

FILME
FARBBILDER
PASSFOTOS
sofortzum Mitnehmen Info: Gerlinde Mül Tel.5354

Seite 18

Foto Grunenberq
Neuwerkstraße . 2322 Lütjenburg -

Ertolgreiches

Mondeo-lntensiv-Iest

Jetzt anrufen und testen!
(04381) 6001

De Fachpresse trät de. [1or]deo getestet !nd Iür setrr !!t belun.l,an
JeLt s.d Sedran Püie. S e den ne!e. For.l Llor.ieo ali tterz lnd N .rer

. . a er Rlhe. a ene. nr t lrrr.r Fam ie. ml Freude.. ali hrer
L -"b .!sstrecke

Lessen S e sich bege sleri lon . d),nam schen t6V Lloloren
. exzeie.led Fahtu.rha1en. alrßerqevJohnichetrr (omlort. !nd D t.],anl

g!ie. GeiLih vob ldli.her S.herheil

S.it über 25 Jtht.n Itu foltt-Haurthän,!l.r
Autohaus Seemann o.on
2322 Lütjenburg . Telefon 0 43 8t / 60 01
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MitEwochs 15.30-17 Uhr Sprechslunde des Bürqea-
meislerB, Kurverwattung sehlendorf , A oa1827 557
(bi tste fichst vorhea Termin vereinlraren)

EPOST Kreissparkasse
Mo, Di,I{i, Fr nür vormittags

k
§

9. oo biB x1 uhr
14.30 bis 15 Uhr
mitlw,u. §onnabds.

9-12 Uhr/ Do nur
mittags von 14 - t-8

nach a

nur vormittsags
Q)o+zaz/ sgz Af ter porf 6tr..Kaköhl @ouazlz1t

beide in der

Sonnabend, 12 . Juni
Sonnabend, 19 . Juni

sonntag, 2o. Juni
Sonnabend,26.Juni

Sonntag, 27 . Juni
F.eltag,2.Juti
Freitag,9.Juti

Sonnabend.lT.Jul i
rrertaq, Z: ..ruf i_l

Sonnabend.24.Jul,
Freitag,l0.Jufi

Sonnabend , 7 . Aug.

Freitag,ll .Äug.
Sonnabend , 14 . Aug .

Sonnabend, 21 . Aug.

Sonnabend,28.Aug.

Dienstsag, 31 . Aug.

Sonntag,5.Sept.

Gildefest der Btekendorfet Gi IaIe , Eestpl atz Achtern Beeckcifdefest der. Kakohler cilde. nachm, äln G i ]deü/eg , abendsih casthaus siewers
Fanilienradtour aler AsE,Start 10 Uhr Schufe Blekenalotf
ci-tdefest der Rathlauer cltde, nachn-an Ceschenberqet Wedjn Nessendorf, abends jm casthaus paustian
rutterkamper Dorffest, bei Bleck
Kinderlest der Crundschute Blekenctorf
1a Uhr Bauerninfo, Campingpfatz platen in Sehlenalorf19 Uhr Blaskonzert FW bei Mansfetatt in Kaköhfsonnerfest der Nessendorfer Eeuerwehr, Gasthaus paustian
Strandfest des FW: ab 20 Uhr Disco irn Zett in S.frf""ä"if

" :20 Uhr ranz,/Heinatabend n n
Grilfabend der Nessendorfer hehr,19.3O Uhr CerätehausSandkuhlenfest der Kaköhl-Blekenalorfer Feuerk,ehr, beiSchröder am Kornhof
19 llhr Blaskonzert lvv in Sechenalorf
14. Somnerfest der SpD, Sportpl at zqet ände Blekendorf.I5-r7 Uhr Kinderspielstände,Kafleatafel,ab 19 Uhr t;sri_ges Fußbal1spie1 , Blasmusik, cri 11fete mit Uusik und Tanz
14 bis 1a Uhr Kinderfest der' Kirchengeheinde ,
am und irn cemeindehaus in Blekendorf
I-aternelaufen des FVV, 16 Uhr: I-aternebastefn an Stranal,
20.30 Uhr Laternelaufen ab parkpfatz in Richtung Tivoli
19.30 Uhr öffentliche Sitzung der cemeinalevertrÄtung, zu
Beginn Bärgerfragestunde. o1:t und Tagesordnung siehä'
?agespresse,Bekanntmachung und SpD-Aushangkasien Kaköh1IBlekendorfei Zeitunq( Nr. 3O erscheint

GRijNE TONNE und GELBER SACK Leerung bzrv Abhorung :25 2o

Inh. Andrea Vorbeck - Meislerbetrieb
Mütilensrraße 2- 2322 Lütjenburg, Tel. (04381) 9770

2324 Kaköhl

Dorlstraße 10, 2324 Kaköhl
Di - Fr von 9.00 bis 18.00 Uhr

Sa.8.0O bis 13.00 Uhr. Montags geschlossen.

lhre Anmeldung
nehme ich gerne auch telelonisch entgegen !

Telefon 04382/381
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Holrenstor
Kunsistoltenstor

Tüßn
Tr.ppon

g(oß84 328

Raumtell6r a lnn€nausbau

Elnbauschränke . Verglasung
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GßSoüffiem 60ümuuulup6
DachLr;jli

a rrn 9,:), Geburtsta.l i

Martha Puchert
in Blekendorf
ain 6. l.[a I

!\!! q!] qe!!r!!!!gi
Frieda Scheunenann
in Futterkanp
an 11. 1,1ärz

Johannes Schlünzen
in Blekendorf
an 16. l,lärz

Elisabeth Bendfeld
in Nessendorf
am 24. April

_z_!L75. ceburtstaq:

Minna Schwarck
in Kaköh]
am 13. Mai

Sollten \i,ir einen
haben, bitten lrir

@
Hemul ß.darh. Ze.t,.ih??!..s. Lnd LJh!.grtrrLri. !:.,

2322Gadendo, Brußbsg 1,Tel.lon(0a331)52S2

Berolung, Plcnung und Aurführung von

Heizungsonlogen
als Warmwasserzenlralheluungen niI
- Oelleueru.g
- Erdgasleuerunq
- FIüssiqgasleuerunq

it+F11rt,lsr und Wsrrrr:L vEn
- OLbrenner
- Gäsbrenner
- Warmwasserbereiler

8äder und KamiorrirriJer
nach IHREN Wünscheo im Alt- und Neubau

z)m 30- qebur!stagi

Friedr-ich l'1aaß
rn Sechendorf
an 24. Apri I

Annenarle Brix
in liaköhl
an 11. l.1a i

Zur. Ionfirnation:

Nicole Dohrmann, Futterkanp
Jan CIiver Becker, Blekendorf
Timo Dittnann, Blekendorf
Christoph Hahn, Blekendorf
Dennis Hahn, Blekendorf
llarkus Luhr, Blekendorf
ceorg v. Platen, sehlendor.f-Hof
Chri st ian Ihiessen, Blekendorf

{an 4. April in BLekendorf)
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Jubilar oder ein bemerkenswertes Ereignis vergessen
un verständnis. l^]ir können nur das \reitergeben, was
uns mitqeteilt rru

Radio
TV - Video

Anlennenbau
Kundendienst

@ ieweils am ersten sonntag irn l'Iärz, Juni,
September und Dezenber. Herausgeber: SPD in der Gemeinde Blekendorf, orts-
verein Kaköh1. Auflage: ?3o. Druck: Dannenberg, P1ön. Redaktion und verant-
!,7ort1ich für den lnhalt:Gerd Thiessen, 24327 Blekendorf, Tel.o43al/a]27.

ll..l n r .a F.r, sulr1..h. t.r f,,1..1.

Wennsierctsehen,
müssen Sie
niürglefuh


